
Stadtimprovisation(en)
Stadtgestaltung und Urbanismus jenseits  
„klassischer“ Planungsinstrumente

Die perfektionierten Stadt-
planungsmethoden der Moderne 
stehen seit langem in der Kri-
tik. Stattdessen sollen offene 
Planung und komplexe partizi-
pative Prozesse helfen, einen 
Urbanismus menschlichen Maß-
stabs zu realisieren. Welche 
Rolle spielt die Improvisation 
in solchen Prozessen? Lässt 
sich ein improvisatorischer 
Zugang trotz der propagierten 
funktionalen, ökonomischen und 
sicherheits technischen Opti-
mierung der neoliberalen Stadt 
verwirklichen? Angesichts der 
aktuellen Flüchtlingsströme 
und Sicherheitsdebatten erhal-
ten diese Fragen ihre aktuelle 
Brisanz. Ein Blick über den 
europäischen Tellerrand ist 
dabei dringend erwünscht.
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Roland Krebs
Stadt- und Regionalplaner

Georg Wilbertz
Gastgeber



Roland 
Krebs
Roland Krebs ist internatio-
naler Experte für Stadtent-
wicklung und Stadtplanung. Er 
verfügt über einen Master in 
Raumplanung und Raumordnung 
(2001, Technische Universität 
Wien) und einen Master of 
Business Administration (2007, 
Universidad de Belgrano, Bue-
nos Aires, Argentinien). Ro-
land Krebs arbeitet selbstän-
dig als Stadtplaner, Designer 
und Forscher und ist Konsulent 
für die “Emerging and Sus-
tainable Cities Initiative“, 
dem Stadtentwicklungsprogramm 
der Inter-American Develop-
ment Bank in Washington, DC. 
Darüber hinaus ist Roland 
Krebs Lead-Experte bei UR-
BACT, dem Städte-Programm der 
Europäischen Union. Wichtige 
Projekte im Portfolio sind 

die städtebauliche Entwicklung 
des Hauptbahnhof Wien, der 
städtebauliche Entwurf für 
das Entwicklungsgebiet „Obere 
Hausfeld“ in Wien, sowie zahl-
reiche Stadtentwicklungspläne 
für Lateinamerikanische und 
Karibische Städte: Panama City 
(Panama), Nassau (Bahamas), 
Managua (Nicaragua), Valdivia 
(Chile), Pasto (Kolumbien), 
Montería (Kolumbien), Montego 
Bay (Jamaica) etc. Roland 
Krebs ist Lehrbeauftragter am 
Institut für Städtebau an der 
TU Wien.

www.transform.city



Georg  
Wilbertz
Georg Wilbertz, geb. 1963, 
Studium der Kunstgeschichte, 
Archäologie und Geschichte in 
Köln und Wien. Tätigkeit als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter 
und Universitätslektor mit den 
Themenschwerpunkten Architek-
turgeschichte und -theorie 
sowie Stadtbaugeschichte an 
verschiedenen Universitäten 
und Hochschulen (u.a. Univer-
sität Wuppertal, RWTH Aachen, 
TU Wien und JKU Linz). For-
schung und Publikationen zu 
Architektur und Städtebau vom 
19. Jahrhundert bis zur Gegen-
wart. Schlagzeuger im Bereich 
improvisierte Musik. 
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Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Das aktuelle Programm und  
ein umfangreiches Archiv  
finden Sie auf unserer Website 
www.kepler-salon.at
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